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IX.
Literarische Anzeige.

1. Zürich, bei Orell, Füßli und Compagnie
1838. Lehrbuch der Seuchen und anstecken-
den Krankheiten der Hauschiere. Von I.
C. Wirth, praktischem Arzte und Lehrer an
der Thierarzneischule in Zürich. XVI. â8.

Der würdige Verfasser dieser Schrift hat durch
Herausgabc derselben einem Bedürfnisse abzuhelfen gc-
sucht, das er als Lehrer der Thierkeilkunde an der
Thierarzneischule zu Zürich langst fühlte. Es sollte
dieselbe als Leitfaden bei seinen Vorlesungen über die
Seuchen der HauSthiere dienen, und die ihm eigen-
thümlichcn Ansichten über die letzteren enthalten. Wir
glauben, daß derselbe seinen Zweck erreicht habe, und
jeder rationelle Thierarzt sich mit dem Inhalte seines
Werkes bekannt und vertraut machen sollte. Inder
ersten Abtheilung wird die allgemeine und in der zwei-
ten die specielle Seuchenlehre abgehandelt. Die fünf
Abschnitte der letzteren befassen folgende Krankheiten:
t. Abschnitt, Blutkrankheitcn: Vlutharnen, Milz-
brand, Rothlauf, Fäule der Schafe. 2. Abschnitt,
typhöse Krankheiten : typhöse Krankheiten der Pferde,
gallichter Typhus und Abdominaltyphus, Gehirntypkus
der Pferde, Rinderpest, Hundcfcuche, Wuthkrankhcit der
Hausthiere. 3. Abschnitt, Krankheiten der Chylus-
Bereitungêorganc: Durchfall, Ruhr. 4. Abschnitt:
Krankheiten der RespirationSorgane: Nasenkatarrh, Lun-
genseuche des Rindviehes. S.Abschnitt, Hautkrank-
heilen: Kuhpockcn, Mauke, Schafpockc, Aphtenkrank-
hcit der Geschlechtsorgane, Blascnkrankheit der Haus-
thiere, chronische Klaucnkrankkeit der Schafe, Räude,
Chankerkrankheit der Pferde (Rotz und Wurm).

2, Bern, Chur und Leipzig. Verlag und
Eigenthum von I. F. I. Dalp 1839.
Anleitung zur Erkenntniß, Verhüthnng und
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Heilung dcr Maul- und Klauenseuche des

Rindviehes u. s. w. Von M. Anker, Pro-
fessor der Thierheilkunde. IV. 36.

Der Inhalt dieser mit Sachkenntniß abgefaßten
kleinen Schrift kann bei der gegenwärtigen, sich durch
allgemeine Verbreitung und lange Dauer auszcich-
nenden, Epizootic der Maul-und Klauenseuche, je-
dem Fälle derselben beobachtenden und behandelnden
Thierarztc Nutzen gewähren. Wir stimmen am mei-
sten dem bom Verfasser (S. 2a) geäußerten Grund-
satze bei,. daß Spcrrmaaßregcln zweckmäßig und noth-
wendig seyen, und ihren Nutzen hinlänglich bewiesen
haben. Gewiß, bei ansteckenden Krankheiten, und nah-
mentlich bei der Maul- und Klauenseuche, sind die,
besonders beim Beginn dcr Seuche in Anwendung zu
bringenden, strengsten polizeilichen Maaßnahmcn gegen
deren Verbreitung die mildesten in Betreff des Gesammt-
wohlcs. Das Lavircn der obersten Sanitäts-Vchörden und
die Pflichtvergcsscnheit der oberen und untern Vollzic-
hungsbcamtcn, der Thierärztc und Viehbesitzer sind ein
wahres Unglück für ein Land oder dessen Bewohner.

3. Frauenfeld, Druck und Verlag von CH.Beyel
1838. Die Wahrschaftsgesetze der Schweiz
und der sie umgebenden Staaten, gesammelt
und mit Anmerkungen versehen von Eduard
Jm-Thurn, Lehrer der Thierheilkunde an
der Universität Basel. II. 122.

Diese Zusammenstellung der Währschaftsgcsctze dcr
Schweiz und der an dieselben angrenzenden Staaten hat
für den Beamten, Thierarzt und Viehbcsitzcr, denen diese

Gesetze nicht allgemein bekannt und thcilwcise unzugänglich
waren, allerdings Werth. Wir hätten gewünscht, dcr Ver-
fasser würde den Entwurf eines Währschaftsgcsetzes beige-
sügt haben, das nicht nur für sämmtliche Schweizer Can-
tone, sondern auch für andere Staaten paßt. Indeß dürste
der nächste Band dieses Archivs Versuche enthalten, diese
schwierige Aufgabe zu lösen.
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